
Lehrgang Heissausbilder in Finnland  

 

Vom 04. bis 08. Juni 2012 fand in der staatlichen Feuerwehrschule in Kuopio 

Finnland der Lehrgang Heissausbilder statt. Roland Gfeller besuchte als Vertreter 

des AfS den mit Teilnehmern aus Österreich, Deutschland und der Schweiz besetzte 

Kurs. 

Der staatlich anerkannte und zertifizierte Lehrgang hat zum Ziel, die Methodik und 

Sicherheit bei Ausbildungen mit realen Brandsituationen zu vermitteln.  

 

Die Feuerwehrschule in Kuopio bildet die Berufsfeuerwehrleute von ganz Finnland 

aus. Ein Lehrgang für den mittleren Feuerwehrdienst (Gruppenführer) dauert in 

Finnland 18 Monate und beinhaltet das gesamte Feuerwehrspektrum inkl. 

Taucherausbildung. Während dem ordentlichen Schulbetrieb, zurzeit waren bereits 

Sommerferien, befinden sich ca. 360 Studenten im Internat.  

 

Die Schule umfasst ein Hotel, Restaurant, Schulungsräume, Fahrzeughalle und und 

und… 

Das Übungsgelände welches ca. 10km von der Schule entfernt ist hat eine Fläche 

von 35ha und bietet alles was das Feuerwehrherz begehrt.  

Zur Verschiebung und zur Gestaltung der Lektionen standen dem aus 12 

Teilnehmern bestehenden Kurs, 2 HLF Marke Scania und ein Mannschaftstransporter 

zur Verfügung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nach der Sicherheitseinweisung und den theoretischen Grundlagen wurden die 

Teilnehmer an das methodische und fachlichen Vorgehen in Brandcontainer 

herangeführt. Die finnischen Kollegen zeigten den Teilnehmern von der 

Sicherheitsunterweisung bis zur Durchzündung alle ihre Kniffe und Tricks. Die 

jahrelange Erfahrung der Ausbilder und der Schule kamen eindrücklich zur Geltung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Material und Anlagen sind in einem sehr guten Zustand und entsprechen den 

heutigen Sicherheitsstandards.  

 

 



Neben der Ausbildung im Brandcontainer wurde auch die finnische Taktik bei 

Gebäudebränden aufgezeigt und demonstriert. Mit Einsatzübungen konnte diese 

auch gleich getestet und angewendet werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Abschluss konnten noch alternative Löschsystem an realen Situation getestet 

und erlebet werden. Cobra und eine Art «Löschbombe» kamen im Brandhaus zum 

Einsatz.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Am Donnerstagabend durfte natürlich auch die finnische Sauna, schön an einem See 

gelegen, nicht fehlen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Woche war ein voller Erfolg und hat gezeigt, dass wir mit unserem eingeschlagen 

Weg im AfS in die richtige Richtung gehen. Dank den internationalen Teilnehmern 

konnte das Netzwerk vom AfS weiter ausgebaut werden und dient uns in Zukunft zur 

Reflektion unserer Module und Lektionen.  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


